Vom Ländle an den Broadway: Susann Pfeil singt und spricht in New York

Die Gründerin der VOQi Akademie stand am 27. August als Singing Speaker im Trinity Theatre am Broadway auf der Bühne. Eine Reise, die für sie weit mehr war als ein internationaler Auftritt – und auf überraschende Weise zeigte, was sie heute unter „Innerer Meisterschaft“ versteht.

WEISSACH IM TAL / NEW YORK. Am 27. August 2026 stand Susann Pfeil aus Weissach im Tal dort auf der Bühne, wo für viele Künstler ein Traum beginnt: am Broadway in New York. Beim Internationalen Expertenkongress im Trinity Theatre trat sie neben mehr als 100 Speakern aus mindestens zwölf Nationen auf. Pfeil tat etwas, das sie von vielen anderen unterschied: Sie sang – und sprach.

Als „Singing Speaker“ verbindet sie heute zwei Welten. Bevor Pfeil die VOQi Akademie gründete und sich intensiv mit Selbstführung, Selbstregulation und „Innerer Meisterschaft“ beschäftigte, war die Bühne bereits einige Jahrzehnte ihr Zuhause: als professionelle Sängerin.

In New York schloss sich für sie deshalb auf besondere Weise ein Kreis. Ihre Speech begann sie mit einigen Zeilen aus Whitney Houstons „One Moment in Time“. Dann wechselte sie vom gesungenen ins gesprochene Wort – und zu der Frage, von wem wir in einer zunehmend von Technologie und Künstlicher Intelligenz geprägten Welt die Antworten für unser eigenes Leben erwarten.

„The answers are all up to me“, griff Pfeil die zentrale Zeile des Songs auf. Für sie steckt darin eine Botschaft, die aktueller kaum sein könnte: Bei aller technologischen Entwicklung bleibt die Fähigkeit zur inneren Führung eine elementare menschliche Kompetenz.

Der Moment auf der New Yorker Bühne hatte für Pfeil auch eine sehr persönliche Dimension. „Ich dachte plötzlich: Mensch, 40 Jahre gelebtes Leben, Lernen und Wachsen – und jetzt stehe ich hier freudestrahlend und lächelnd in New York auf dieser Bühne und spreche in ein paar Sätzen genau darüber“, erinnert sie sich. 

Pfeil beschreibt ihren beruflichen und persönlichen Weg rückblickend als ihren Weg zur Inneren Meisterschaft. Aus jahrzehntelanger Erfahrung, Erkenntnis und eigener Erforschung entwickelte sie zunächst für sich selbst die VOQi Methodik und die Kausale Selbstheilung. 2023 gründete sie die VOQi Akademie, um anderen Menschen das weiterzugeben, was sie selbst über Jahrzehnte entwickelt hatte – als Abkürzung auf deren eigenem Weg zur Inneren Meisterschaft.

Als Mentorin begleitet sie heute Führungskräfte, Selbstständige und Verantwortliche aus Gesundheitsberufen – von der persönlichen Entwicklung bis zum Executive Mentoring. Im Mittelpunkt steht die Fähigkeit, das eigene „System Mensch“ so zu führen und zu regulieren, dass innere Stabilität immer weniger von äußeren Umständen abhängt und auch in anspruchsvollen Führungs- und Verantwortungssituationen trägt. Die Kausale Selbstheilung ist ein Bestandteil dieses Weges. Ziel ist eine biomentale Resilienz – eine innere Stabilität von Körper und Bewusstsein.

Dass ausgerechnet New York für sie selbst zu einem Beispiel dafür werden würde, hatte Pfeil nicht erwartet. Als hochsensibler Mensch war Pfeil gespannt, wie sie auf die enorme Reizdichte der Millionenmetropole reagieren würde. Lärm, Menschenmengen, Geschwindigkeit, permanente Bewegung – würde sie das überfordern? Das Gegenteil war der Fall.

„Mich hat fasziniert, dass sich hier unglaublich viele Menschen in einer enorm schnellen Taktung bewegen und dabei gleichzeitig eine wohltuende Gelassenheit ausstrahlen“, erzählt sie. Auch wenn sie sich einmal nicht zurechtfand, habe sie große Geduld und Freundlichkeit erlebt: „Passanten haben mich sogar zum richtigen Metro-Eingang begleitet!“

Bereits in den Tagen vor ihrem Broadway-Auftritt hatte Pfeil New York noch von einer ganz anderen Seite erlebt: Sie nahm an der 17. New York Masterclass von Hermann Scherer und dem renommierten Lee Strasberg Theatre & Film Institute teil. Das Institut ist weltbekannt für die von Lee Strasberg geprägte Schauspielmethode des Method Acting. Große Namen wie Marilyn Monroe, Al Pacino, Angelina Jolie und Lady Gaga wurden von ihr geprägt.

Im Zentrum des Method Acting steht die Arbeit mit den eigenen Erfahrungen und Emotionen: Das eigene Erleben wird zum Instrumentarium für authentischen Ausdruck. Für Pfeil war diese Arbeit besonders spannend, denn Körper, innere Haltung, Emotion und deren bewusste Veränderbarkeit spielen auch in ihrer Arbeit mit VOQi eine zentrale Rolle.

In der Inneren Meisterschaft geht es für sie nicht darum, schwierige äußere Umstände zu vermeiden oder zu kontrollieren, sondern sie als Lebensbotschaften willkommen zu heißen und die eigene innere Reaktion darauf verändern zu können. Und genau deshalb war New York für sie eine so besondere Erfahrung. Laut, schnell und alles andere als perfekt – und trotzdem hat sie sich dort ausgesprochen wohlgefühlt. „Ich kann etwas genießen, auch wenn es manchmal ein bisschen streng riecht. Es ist eine Frage meines Fokus.“

Für Susann Pfeil ist genau das Innere Meisterschaft: Das Außen darf sein, wie es ist. Verändern wir, wie wir ihm begegnen, verändert sich auch, was wir im Außen bewirken.
